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Herrn 
Bürgermeister Ernst Müller 
Stadtverwaltung Leichlingen 
Rathaus 
 
42799 Leichlingen 
 
 
Einsatz von Energiesparlampen bei der Leichlinger S traßenbeleuchtung und in 
öffentlichen Gebäuden 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
im Rahmen der diesjährigen Haushaltsplanberatungen wurde von der SPD-Fraktion 
erneut der Kostenaufwand für die städtische Straßenbeleuchtung hinterfragt. Die ak-
tuelle Auskunft der Verwaltung macht deutlich, dass trotz bereits erfolgter teilweiser 
Umstellung auf Energiesparlampen weiterhin eine hohe Anzahl althergebrachter 
stromintensiver Leuchtmittel eingesetzt wird. In den öffentlichen Gebäuden Leichlin-
gens sind zudem noch vielfach klassische Lichtspender mit hohem Stromverbrauch 
im Einsatz. 
 
Zum einen sind damit für die reinen Stromkosten in Zeiten knapper öffentlicher Kas-
sen unnötige Beträge aufzubringen, da der Strommarkt auf absehbare Zeit keine 
Kostensenkungen in Aussicht stellt. Demgegenüber bieten Energiesparleuchten ne-
ben ihrem geringeren Stromverbrauch auch eine vielfache Langlebigkeit, die dem 
Kostenaufwand positiv gegenüber steht. In Einzelfällen können alternativ auch 
Stromsparschaltungen sinnvoll sein. 
 
Zum anderen zeigt die aktuelle Diskussion zum weltweiten Klimawandel, dass der 
Einsatz althergebrachter Leuchtmittel nicht mehr gerechtfertigt werden kann. Ein so-
weit wie möglicher Austausch der im öffentlichen Bereich noch 
genutzten „Strom fressenden“ und Treibhausgas ausstoßenden 
Leuchtmittel stellt zwar einen nicht geringen einmaligen 
Investitionsaufwand für die Stadt dar, beweist aber Umweltbe-
wusstsein und bedeutet eine Vorbildfunktion für die Bevölkerung. 
Andere Länder wie Australien verbieten klassische Lichtspender 
bereits. 
 
Daher stellt die SPD-Fraktion folgenden Antrag: 
 
Die Verwaltung stellt dem Rat den Stand der Umrüstung auf 
Energiesparleuchten in den städtischen Gebäuden Leichlingens vor. 
Gleichzeitig werden die Kosten für die noch austauschbaren 
Leuchtmittel bzw. stromsparende Alternativen anhand einer Vorlage 
für eine mögliche Vergabe unterbreitet. 
Zur Straßenbeleuchtung ist anhand des laufenden Vertrages 
mit dem Energielieferanten zu berichten, bis wann eine 
komplette Umstellung auf Energiesparleuchten erreicht wird. 
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Deckungsmittel bei Beauftragung: 
Wenigerausgaben durch eingesparte Stromkosten bezogen auf die Lebensdauer der 
Energiesparleuchten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Uwe Bräutigam 
Ratsmitglied, SPD-Fraktion Leichlingen  
 
 
 


